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Halle Mittwoch

Dentſches Reich
Der Bundesrath hat ſich bekanntlich vor ſeiner Vertagung

in Bezug auf die Aus rn i nnzen umBörſenſteuergeſetz nur inſoweit chlüſſig gemacht al es

ch um die Aufertigung der neuen Stempelmarken derenWertheilung an die einzelnen Verkaufsſtellen c handelt Was

die übrigen nicht minder wichtigen Beſtimmungen betrifft ſo
iſt jetzt wie die B P hören das Material welches
von den Handelskammern dem Aelteſtenkollegtum der berliner
Kaufmannſchaft und anderen bei der Ausführung des Geſetzes
intereſſirten Korporationen eingefordert wurde eingelaufen und
bereits in Bearbeitung Man hofft binnen kurzem mit der
Aufſtellung des Entwurfes für die Ausführungsbeſtimmungen
vorgehen und denſelben ſoweit vorbereiten zu können daß die
Bundesrathsausſchüſſe welche in der erſten Hälfte des Sep
tember zuſammentreten ihre Arbeit ſofort beginnen können

Von einem Verſuch der Konſervativen in nationalliberalen
Beſißſtand einzudringen berichtet der Hannov Courier aus
Geeſtemünde Lehe t den bisherigen Vertreter Herrn
v d Hellen ſoll von konſervativer Seite der Landrath Dr Brandt
aufgeſtellt werden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 3 Aug Die Witterung geſtaltete ſich geſtern
nachmittag für die Schützenbrüder und alle die dem Provinzial
Bundesſchießen beiwohnen wollten recht ungünſtig Jn
Strömen regnete es herab Weg und Steg waren kaum paſſirbar
Trotzalledem knallten die Schützen muthig weiter Heute haben
wir dagegen herrliches Wetter und ein buntes Treiben entrollt ſichvor mern Augen Tauſende von Menſchen beſuchen den Feſt
platz Der An rang bei den Schießſtänden iſt ein außerordent
licher Mittwoch abend werden die erſten zehn Prämien ver
theilt Heute abend findet in dem feſtlich geſchmückten Saale des
Schützenhauſes FeſtBall ſtatt

v Weiſzenfels 2 Aug Der hieſige Lehrerverein hatte
beim Magiſtrat petitionirt daß das alljährlich am 2 Sept
abgehaltene Kinderfeſt fortan an zwei Tagen gefeiert werden
möge und dieſe Petition ſehr ſachlich begründet Der Magiſtrat
und die StadtverordnetenVerſammlung haben indeſſen ebenſo
wie die Rektoren der Schulen ſich v dieſe zweitägige Feier
ausgeſprochen und ſo bleibt s beim Alten Der Direktor des
hieſigen Seminars Hr Hauffe war als Schulrath an die
kgl Regierung in Stralſund berufen hat jedoch abgelehnt

er NebenKurſus welcher ſeit einigen Jahren wegen des großen
Zudranges zum Lehrfache am hieſigen Seminar eingerichtet iſt
hört von Michaelis d J an auf Der Kantor Franz unſeres
Nachbardorfes Leißling begeht am Montag ſein 50jähriges
Amtsjubilänm

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 31 Juli Heute fand in
unſerer Kreisſtadt eine Sitzung des Kreis tags ſtatt Der
Abſchluß der Rechnung der Kreis KommunalKafſe pro
1884 85 weiſt einen Baarbeſtand von 10,000 M nach Der Zins
fuß für die Einlagen in die Kreis Sparkaſſe wurde vom nächſten
Jahre ab von Z auf 3iz Proz herabgeſetzt Für die ArbeiterKolonie Seyda wird ein einmaliger Beitrag von 1000 M be
willigt die Zuſicherung eines laufenden Beitrages aber abgelehnt
Hr Freiherr von Ende Alt ehe wurde als Kreis Deputirter
wiedergewählt Die Herren Freiherr von Veltheim Oſtrau
und Bürgermeiſter Sommer Bitterfeld wurden von neuem zu
Mitgliedern des Kreis Ausſchuſſes erwählt

Kalbe a/S 2 Aug Heute gegen Abend wurde der13 jährige Sohn des Arbeiters Weber als er unter den Flügeln
der im Gange befindlichen Jäg er ſchen Windmühle hinweg
laufen wollte von einem der Flügel getroffen und ſchwer
verletzt

Schkopau 3 Aug Der Arbeiterfrau Manhardt hier
ſchnellte auf dem Felde bei der Arbeit ein Halm ins Auge wo
durch letzteres ſo erheblich verletzt wurde daß die Frau in die
halleſche Augenklinik aufgenommen werden mußte

o Ans dem Thüringer Walde 3 Aug Hirſchbach
hatte geſtern einen Syitag Eine neue in der Werkſtatt des
Hrgelbaners Kuhn Schmiedefeld hergeſtellte Orgel wurde im
Vormittagsgottesdienſt unter entſprechender Feierlichkeit und äußerſt

r Betheiligung eingeweiht Hr Paſtor Hypke ausynarzewo in Poſen hat ſich als Archidiakonus nach Schleuſingen
gemeldet und hielt geſtern eine Probepredigt in der dortigen
Stadtkirche Der Thurm des 2636 Fuß hohen Adlersberges

lsöl FPer Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung

IV
Es giebt Menſchen denen alles hingeht ſie wagen unvedenkich das Keckſte und es gelingt ihnen ſie greifen rückſichts

los durch ohne ſich im geringſten um die Anſprüche anderer
8 kümmern und werden nicht zur Rechenſchaft gezogen

ährend ihre Ueberſchreitungen ohne Ahndung bleiben iſt
ihre Kühnheit zuletzt mit Genuß und Ruhm gekrönt Müßten
ſie Strafe leiden ſie würden ſich nichts daraus machen
aber ſie werden nicht geſtraft es iſt als ob ſie einen Freibrief
erhalten hätten oder die ausübende Macht der Gerechtigkeit
Scheu trüge ſich mit ihnen einzulaſſen

Andere dagegen verfolgt die Nemeſis unerbittlich Die t
ringſte Abweichung von der Linie des Geſetzes wird gerächt
eine kleine Schelmerei wird als Vergehen ja als Verbrechen
behanvelt erdreiſten ſie ſich aber einmal eires kühnern Wag
niſſes dann wirft die Göttin gleichſam empört über ſolche
Anmaßung ihre ſchärfſten Geſchöſſe gegen ſie und ſtürzt ſie
erbarmungslos in den Abgrund der Schmach und der
Schmerzen Und n begnügt ſich nicht mit der einmal ver
übten Rache ſie läßt aus dem Leid a Leid erzeugen ſie
weidet ſich an dem Opfer und ſcheint der Verfolgung gar
i n werden zu können

obias ſchlief ununterbrochen bis zum hellen Morgen Als
er erwachte hatte er ein dumpfes Gefühl von körperlichem
und geiſtigem Weh Er erinnerte ſich die Erlebniſſe der ver
W Nacht traten vor ſeine Seele bis zum letzten und
ie erlittene Schmach ging ihm ſiedendheiß durch den Leib

S i ein ſchwer und ſah aufs tiefſte gekränkt und gequält

or inVon den Empfindungen die in ſchmerzender Verwirrung
durch ſeine Seele gingen blieb zuletzt eine ſtehen Er hatte
etwas erfahren das e niemand gefallen e darf wenn
noch ein Funke von Ehrgefühl in ihm iſt ine ſolche Be

1 Veilage zu Nr 180 der Sagle Zeitung 5 Auguſt 1885

Artikel welche nach dem früheren Tarife billiger gefahren werden

hat jetzt da rüſtig gearbeitet wird eine Hö bella von Spanien beſchäftigterreicht r Höhe von ca 13 m e d a e e
Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Di Faknltä münchener Uni eingere

der Pfarrſtelle zu Schwarza Ephorie Suhl iſt für e Zunge von dieſer Gelehrtenkorporation

r

iſtori n Ronoris causa promovirt Dagegen untekgl Konſiſtorium überlaſſen Pfarrſtelle zu Wedderslebenedlinburg zum 1 Nov Privatpatronat Einkommen h e icher
darunter 272 M aus dem Pfarrwitthum Hiervon ſind an den Doktor im Spitale zu Nymphen
Emeritus 1505 M abzugeben 1 Kirche Am 1 Okt ſind an ſeſucht faſt täglich das Spital und leiſtet dem Spitalarzt
unſeren Kommunalſchulen zwei Lehrerſtellen zu beſetzen Das bei Hperationen u ſ w weſentliche Dienſte
Minimalgehalt der hieſ Lehrerſtellen beträgt 900 das nach40jähriger Fienſtzeit in en von 5 zu 5 Jahren er er e teien h genreichbare Maximalgehalt 2100 M Bewerber wollen ſich unter eſer ichen V m den Z
Einreichung ihrer Keaaniſe und eines kurzen Lebenslaufes baldigſt n Veranſtaltungen allgemein er Art geliefert
bei n dden kaumburg a S Der Magiſtrat 1863 bei der 50 Wiederkehr von Theodor s Todestag

ein K i xPerſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Annarode ws r Körner s Grab zu Wöbbelin ſo auch 1880
in der Diözeſe Mansfeld iſt der bisherige SFriedrich Büheim Ernſt Büchting berufen und beſtätigt Die die
ev Pfarrſtelle zu Albrechts Diözes Suhl iſt dem bisherigen ein

W d e e s man Lerigieen den anſehen Zu der ev Digkonatſtelle an St Jakobi zu Sanger wir berichte T erhält in dieſer An enheit rnhauſen iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Guſtav Jödicke be Strumpffaktor Frz Ferry in Altenhain f re en
rufen und beſtätigt Die ev Diagkonatſtelle zu Heiligenſtadt iſt Mein Bruder aus Kappel hat in meinem Beiſein das Laub der
dem bisherigen Predigtamts Kandidaten und Rektor Friedrich HarrasEiche entnomznen und zwei Kränze gebunden den einen
Wilhelm Martin Eiſelen verliehen Der bisherige Lehrer und erhielten wie ſchon berichtet die Amerikaner der andere aber
Küſter in Beeſen e rer iſt zum Küſter an der Kirche Unſer wurde den prager Turnern gewidmet Jch war beim feierlichen
Lieben Frauen in Halle a S beſtätigt Vom kgl Konſiſtorium Akte der Kranzübergabe zugegen Als Hr Niederhof ans Kappe
der Provinz Sachſen ſind im 2 Quartal 1885 die Kandidaten der erwähnte daß unſer großer Dichter Körner unter der ü
Theologie 1 Friedrich Wilhelm Ernſt Büchting aus Süd 1000 Jahre alten Eiche geruht ſeinen Hut mit Gezweige davon
Gröningen 2 Adolf Friedrich Freitag aus Wernigerode 3 Aug geſchmückt und den Sang von Harres dem kühnen Springer
Rudolf Graubner aus Wundersleben 4 Otto Alwin Bendix daſelbſt gedichtet habe trat eine feierliche tille ein alle prager
Hildebrandt aus Cobbel 5 Heinrich Albert Mentzel aus KuhTurner wohl an 200 Mann nahmen den Hut ab als dann

e W a W 7 e Niederhof unter den Wortenöthe aus Deesdorf 8 Johanne artin Ludwig Mohr au So feſt wi t die HarrasEicheEiſterwerda 9 Karl Franz Pallas aus Zeitz 10 Karl Adolf e e de reden che
Kurt Poßelt aus Uebigau 11 Louis Hermann Wilhelm Trömel den K Eitſch ranz überreichte erſchallte ein nicht endenwollendes Sut
aus Nordhauſen 12 Karl Louis Robert Köhler aus Eutritzſch Heil Ein kurzer aber kerniger Dank ſeitens eines Herrn
Kierrih ſt e r h an De ihard digeer Turnverein bildete den Schluß des einfachen patriotiſchen

riedrich Karl Pröller aus Liegnitz 16 Karl Auguſt Johannes Die Leiche Berndal s wurde in Gaſtein am Montag
ermann Schulze aus Erfurt 17 David Schwartzkopf aus Jlfen tmistert üft it Wahlfähigkeit iſſen ver abend 6 Uhr von dem Oberhoſprediger Dr Kögel eingefegnet undburg pro ginisterio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeuaniſſen erfolgte alsdann die Ueberführung nach Berlin

ſehen worden
Die Rä an ur en afen von C Schlen Eine große Feuersbrunſt brach am Sonntag 2 aufſtedt wo Verd legert a ctro en en S s dem Quai von Toronto Kanada aus und erſtreckte ſich längs

deſſelben auf eine halbe Meile die Verluſte wurden Montag morgen
m Kaſſel 30 Juli In dec heutigen Abendſitzung der hieſ bereits auf 1 Million Dollars geſchätzt

82 wurde u a über die rig ermäßigterf 4 Verein für Hinderniß Rennen Rennbahn beiſtückgutklaſſen verhandelt Der Verkehrsausſchuß hat über Charlottenburg Sonntag den 2 Auguſt 1885 n 4 Uhr
dieſen Gegenſtand bereits wiederholt berathen u a über die Vor I AuguſtHürdenRennen Preis 1000 M I r Bum s
ſchläge der Eiſenbahndirektion Erfurt betreffs Ermäßigung des F H Horace Vernet 2 Hrn Ulrich s Nasmi
Stückguttarifs bei Verſendung auf Strecken van über 150 km es II Thurm JagdRennen Preis 1000 Internationales
ſollen danach unter 273 Artikeln diejenigen namhaft gemacht Herren Reiten 1 Rittm Graf Bismarcks E Grd Drag
werden welche einer Ermäßigung bedürfen bezw alſo diejenigen ſchwbr H Fliegender Holländer 2 Lt Erbprinz Schönberg s

Grd Huf r St Tahontza III Preis von Börnicke Ehren
preis von einem Mitgliede des Vereins und 1000 M vom Verein

nternationales HerrenReiten FlachRennenHandicap 1 Lt
rhrn v Reitzenſtein s K Art ſchwbr St Barfüßlein 2 Graf
ierſtorvffFranzdorf s dr W Crown Derby 3 Hrn Fr Stein

bock s br H Jmperial V Bergfalk JagdRennen eis
1000 M 1 Lt v Köller s br St Meadow Sweet 2 Ltv Schmieden s br St Lioneß 3 Lt Graf Schmettow s br
H Monſieur Philippe V Rathenower Jagd Rennen Preis
800 M ndicap 1 Lt v Köller s GrdUl br StMeadow Sweet ging über die Bahn und erhielt den halben
Preis Wetter und Beſuch der Bahn waren gut
ge lebe e an ekchlen r ge W die Stadt
ivorno in Aufregung eri alieni eitungen heutenäheres Es handelt ſich um die Verhaftung der Aebt n

mehrerer Nonnen und des Seelſorgers eines frommen Sti
das dem heil Philipp von Nervi geweiht war
anſtalt für verwaiſte und verwahrloſte Mädchen galt Der heil
Philipp von Nervi gilt als der Schutzpatron armer Kinder und
in der That befanden im Augenblicke der Aufheb jenerfrommen Stiftung daſelbſt nicht weniger als 25 jun e Madchen

im Alter von 9 bis 15 Jahren als Elevinnen Die
verdankt ihre Entſtehung der Anregung eines Genueſer Barnabiten
Mönches des Paters Felice Bruzza eines jener jovialen korpulentenSrker aege und weißhaarigen geiſtlichen Herren die ſich im

Volke g er Beliebtheit erfreuen Bruzza bemühte ſich von
jeher beſonders um das Seelenheil aller mehr oder weniger
reuigen Magdalenen bis in di antket der Armuth und in die
Gefängniſſe erſtreckte er ſeine Thätigkeit und er trat als eine
Art Vorſehung für Gefallene auf bemüht denſelben nach über
ſtandener Strafzeit r Art ihr Vergehen immerhin
eweſen ſein mochte Schutz und Obdach zu verſchaffen und
ür ihre Kinder zu ſorgen Ein ſpäter von ihm errichtetes

dulden und wenn alles zu Grunde ging Aus der für dieſes ſchlechte Benehmen hatte er die lä rPein und der Entrüſtung erhob ſich ein Geiſt des Trotzes in verdient Schuge gar woy
ihm ein Durſt nach Rache erfaßte ihn und er befriedigte ſein Solche Gedanken und Empfindungen übten r aufGemüth nur durch den feſten Entſchluß uun auf keinen Fall den Burſchen eine tröſtende Mrkenve Wirkung Vorſatz

nachzugeben ſondern der Bäbe treu zu bleiben und wenn ſich unbedingt alles auszuhalten um der Geliebten willen und das
die Welt darüber zu Tode ärgerte Gefühl ihrer dadurch immer würdiger zu werden warfen
Das Aergſte war geſchehen Der Vater hatte ihn ge einen veredelnden Schein auch auf die bisher erduldete Schmach

züchtigt wie einen Buben hatte ihn über alle Begriffe ſchmählich ſie beruhigten ihn und gaben ihm Haltung ſogar eine A
traktirt Was konnte ihm jetzt noch widerfahren Was hatte von Würde Er kleidete ſich an und ging hinunter in die
er noch zu verlieren Jetzt ging s in einem hin was noch Stube
geſchah Auf etwas mehr oder weniger Schande und auf Bei dem Vater der auf der Bank ſaß ſtand die Walpurgz
etwas mehr oder weniger Schläge kam s jetzt nicht mehr an Tobias konnte ohne ſich etwas zu vergeben Guten Mo

Die Wahrheit war an den Tag gekommen und nicht mehr ſagen und er that es mit ruhigem Ernſt und möglichſt in
zu vertuſchen Keine Ausrede keine Lüge half mehr Jetzt der hergebrachten Weiſe Die ushälterin dankte freundl
galt es bei der Wahrheit zu bleiben und auszuhalten und und ſogar der Alte gab mit geſ enen Lippen eine Art

von ſich der als eine Erwiederung gelten konnte Jgeradeaus vorwärts zu gehen
Für ihn gab es nur noch eine Pflicht in der Welt Die den Kaspar von der Kammer und aß die Morgenſuppe

Leute hatten ihren Spott mit ihm und ärgerten ihn der Der alte Schneider der früh morgens neben dem ſchnarche
Vater und der Bruder verachteten ihn und thaten ihm Böſes Kaspar erwachte hatte doch eine gemiſchte Empfindung gehabt

Der Sohn hatte eine Züchtigung verdient das war augenan ſoviel ſie konnten nur die Bäbe hatte ihn gern ſie
hielt alles auf ihn und ſchätzte ihn ſo hoch mit allen ſeinen ſcheinlich aber die Art wie er ſie ihm angedeihen ließ war

e die Gräber von Metz von ächſiſchen KriegerPredigtamts Kandidat und Militärvereinen geſchmückt mchen m n für
elden von 1870 Daß anläßlich des Turnfeſtes zu Dresden

Kranz von der HarrasEiche nicht Körner Eiche wie alle
Zeitungen berichteten den Amerikanern überreicht wurde haben

ſollen Der Verkehrsausſchuß war jedoch der Anſicht daß keine
Nomenclatur eingerichtet werden möge ſondern ſämmtliche
Artikel der Spezialtarife möchten im Kleinverkehr und
zwar ohne Rückſicht auf die Entfernung eine Frachtermäßigung
erfahren Die frankfurter Handelskammer a ſich in gleichem
Sinne ausgeſprochen Jm weiteren wurde auch über die Herab
ſetzung der Getreidefrachten auf weitere Entfernungen be
ralhen und ſprach ſich der Verkehrsanusſchuß für die Ermä c aus
Die Ermittelungen über die finanzielle ung ichtung
einer ermäßigten Stückgutklaſſe haben nach Mittheilung der
Eiſenbahnbehörde ergeben daß ein jährlicher Ausfall von ca
10,000,000 M eintreten würde Eine weitere Ermäßigung ein
zelner Artikel der Textilinduſtrie und Landwirthſchaft würde einen
Ausfall von 3,000,000 M ergeben Die Eiſenbahnbehörde beab

tet die Einführung einer ermäßigten Stückgutklaſſe verlangt
jedoch die Angabe einzelner Artikel und den ziffermäßigen Nach
weis dafür daß ein dringendes öffentliches Bedürfniß für eine

r ſpricht Jm weſentlichen Einklang mit den
eſchlüſſen der aus 7 Vertretern der weſtlichen Provinzen ge

bildeten Kommiſſion iſt die hieſige Kammer der Anſicht daß die
Ermäßigung für die drei Spezialtarife eintreten möge eine Ent
fernungsbeſchränkung nicht eingeführt und bezüglich der Namhaft
machung der einzelnen zu ermäßigenden Artikel eine öffentliche
Aufforderung an die Jntereſſenten gerichtet werde diejenigen Ar
tikel unter Angabe der Gründe namhaft zu machen welche eine
Ermäßigung dringend erforderlich machen

Vermiſchtes
Das Beiſpiel des Herzogs Dr Karl Theodor in

Baiern findet im Hauſe Wittelsbach eine Nachahmung Prinz
Ludwig Ferdinand von Baiern der Schwiegerſohn der Königin

Fehlern Sie war die einzige Seele die s wirklich gut mit doch ſehr ſtark Er hätte ihm ein Glied abſchla können
ihm meinte die einzige auf der ganzen Welt Von ihr und mußte jetzt nur froh ſein es nicht gef war
nicht zu laſſen ihr anzuhangen und ihr alles Liebe und Gute Ein verwünſchter Handel und ein chenlend ſo einenzum Sohn zu haben In den Tiefen ſeiner Seele über den

Ungehorſam und den Betrug entrüſtet andererſeits aber von
der Thatſache erfüllt daß er s ihm doch infam eingetränf
habe wußte er jetzt nicht recht was er thun ſollte und griff
auch ſeinerſeits zu dem Auskunftsmittel ſeine Gefühl
tiefernſten en verbergen

t der u r r n enurg auf a tte en Schlafevon dem Auftritt auf der Gaſſe ſo weni ar

Kaspar und wenn ſie nun mußte daß die beiden
wieder einen Stuß miteinander gehabt ſo war ihre Seele
doch weit entfernt die Wahrheit zu errgthen

Pachdem die Löffel am Tiſchtuch abgewiſcht und in die
Tiſchlade gelegt waren ordnete der VPaler Arheiten des
Tages an und die ganze Familie i

zu thun was er nur vermochte das war das Einzige was
er noch zu thun hatte

Thränen füllten die Augen des guten Burſchen als er in
der Hülle und Fülle ſeiner Schmach an die Liebe der Bäbe
dachte an die Freundſchaft und Güte die ſie ihm bis jetzt
erwieſen hatte Jn der Rührung ſeines Herzens erneuerte er
das Gelöbniß der Treue mit feierlichen Betheuerungen und
faßte wiederholt den Entſchluß um ihretwillen alles zu dulden
was der Teufel ihm auch noch anthun mochte Und nun
in vieſer Verfaſſung ſ er ſich nur der Scham und n
Furcht vor den Leuten Daß er im Pfarrhauſe ſolche Angſt
hatte und daß er ſo froh war es im Rücken zu haben
das war elend von ihm Die Bäbe riskirte ſo viel für ihn
und er ſelbſt wollte nur mmer gut wegkommen und trachtete
wenn s gefährlich wurde nur immer danach weit davon zu

handlung durfte nicht inehr vorkommen er durfte ſie nicht ſein t dafür daß er den Vater angelogen wohl aber l Hier führte Tobias ſeinen Theil regelmäßig aus

er die erwörbenen
ings nun praktizirt der Prinburg wo er r Zeit t

vernommen wie

ne



al

n
n

d

h c

rege

z eſternSe das Geſicht des Alten mit einem 337 Lächeln

mußten

nachts ging es darin wie
in einem verrufenen Hauſe zu und Beſucher jeden Alters und
Standes gingen unab äſi aus und ein der ehrwürdige Pater
Bruzza machte den Vermittler und die Zöglinge wurden von den

n mit der Aedtiſſin einem Weibe von 55 Jahren an der
ſtematiſch zur Sittenloſigkeit erzogen Der lebhafte

ſehr der Männerwelt in der Caſa Pia beſonders das Hin
Herfahren der Equipagen nächtlicherweile begann endlich bei

Nachbarſchaft Anſtoß zu erregen ſodaß Pater Bruzza ſich
veranlaßt ſah das bisher innegehabte Lokal in der Via San

ſovanni mit einem einſam gelegenen Hauſe in der ſtillen Straße
dicea zu vertauſchen legene dieſes Umzuges begannen

tätte der Sittenloſigkeit

die Behörden dem Thun und Treiben in dieſem Jnſtitute ihre
Aufmerkſamkeit zuzuwenden und bald gelang es dank den Ent
e en eines entlaufenen Galeerenſträflings den Bruzza in
i ienſte genommen und als Portier Faktotum und Ver

fungiren ließ der Wahrheit auf die Spur zu kommen
kam es daß am 236 d die Aebtiſſin nebſt den anderen

Schweſtern unter denen man wahre Perlen an Schönheit von
echt italieniſchem Typus bewundern konnte in Gewahrſam

t wurden Zwei Nonnen entkamen jedoch und man
ahndet jetzt auf dieſelben in allen Klöſtern Jtaliens Pater

Bruzza ein Greis von hegh verdankt es nur dem Schutze
der Carabinieri die ihn afteten daß er nicht auf der Stelle

gelyncht wurde Die Anſtalt wurde behördlich geſchloſſen

Waaren und Produktenberichte
Kaffee

Hamburg 3 Aug Telegr Kaffee matt Wenig Umſaßz
Zucker

Braunſchweig 1 Aug Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Der Markt verkehrte während der letzten acht Tage in ruhiger aber ſtetiger
Tendenz Mehrere Partien Kornzucker aus erſter und zweiter Hand wofür ſich
einige auswärtige Raffinerien intereſſirten waren zu ca 50 Pf per Etr

er Preiſen zu plaziren während von Nachprodukten ein paar Poſten für
den Export ebenfalls etwas beſſer bezahlt wurden Jm übrigen blieb die
Zurückhaltung der Rohzuckerfabriken unverändert fortbeſtehen Der Wochen
Umſatz beläuft ſich auf ca 10,000 Ctr Raffinirte Zuckern befeſtigten

ſyl war in Wirklichkeit nichts weiter als eine wohl ſich zufolge zunehmender ruft ebenſa in der Vorwgemeldete Preisverluſt wieder e bgchegte e e d Markt Wackt

auf Grund nachſteheuder Notirungen für LocoBrode ſehr belebt während Ab
h enguſtSeptember ca 50 Pf per Ctr höher gehalten wurden

Raffinirter Zucger Rohzucker Polariſationen naRaffinade M 33,00 excl F Dr ine Dr Schulz
Melis I 32,00 32 Kryſta Zucker M 77 inclMelis II 31,00 31,50 Kornzucker 96 25,70 25,40 excl
gem Raffinade 32,50 33,50 incl S 95 e88 R 24,60 24,20

Nachpr 93 89 J 72 7577
75 R 21,00 19,60

und ſpätere Lieferun Tonne
20 Mark

r Melis I J 77 aWürſelzucer I 30 00
i 34Rübenmelaſſe 430 Be 81,50 Brix effektiv

v Entzuckerung 3,60 8,20 Mark und für Brennereien 2,7
je Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Magdeburger Börſe
1 Aug 3 AugGranulated MKryſtallzucker I 2Kryſtallzucker II 7 2Kornzucker 96 28,50 25 80 25,50 25,80

h e 24,2002,50 7 242024,50Nachprod 88 92 ß8
do Rend 75 109,50 21,00 109,50 21,00
Tendenz am 3 Aug Unverändert

1 Aug 1 Augein Brodraffinade M e J
ein Brodraffinade JBrod Melis u 2 SGem Rafſinade 30,50 31,25 30,50 31,25

Gem Mells I 29,75 30,00
Tendenz am 3 Aug Still

Die Uelteſten der Kaufmannſchaft

Parisz 3 Aug Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 42,50 à
t Sie Kr 8 pr 100 kg pr Aug 47,25 pr Sept 47,50 pr

29,75 30,00

Spiritus
Berlin 3 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine ruhig Gekündigt 790,000 Liter an

41,80 M Loco mit Faß pr dieſen i Monat 41,9 41,7 bez pr AugSept 41,9 41,7 bez per Sept Hit 42,8 42,6 bez pr t d

4 Klaſſe 172 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 3 Auguſt 1885

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
1 197 249 320 300 90 411 38 78 86 500 52 300 e6 69 81
747 86 300 801 96 99 917 650 46 30 62 1069 1500

99 300 306 488 89 524 62 709 816 40 300 912
300 513 45 53 300 65 604 25 76 93 7

3030 33 34 68 76
54 300 603 59 735

79 300 536 43 550

351 1500 411 81 83 550 528 621 33 79 91

455 73 583 625 84 701 30 929 38B2 86 438 53 300 64 570 603 41 52 706 67 826
34 944 54 1500 8016 36 54 64 300 81 152 300 285 306 49 70 83 91

559 300 74 81 93 682 83 84 752 98 808 550 954 64 68 78 550
34 41 65 99 1500 204 1500 95 334 46 83 418 30 559 59

513 19 621 3000 796 550 832 90 91 3000 947 76
19000 18 52 71 W 146 270 79 300 92 97 446 309 642 707 76

1112 f3000 20 59 81 300 266 393 1500 416 300
6 74 82 97 717 21 25 78 838 50 12040 89 239 397

54 57 677 732 300 50 80 846 948 13070 173 290 361 96 515
659 700 23 936 37 14092 323 51 73 414 25 71 545 94 642 66
895 911 18 300 50

8 106 1300 33 62 97 216 86 366 86 437 587 69 537 647 56
719 804 37 300 935 16059 60 63 152 1300 222 392 403
608 97300 56 59 65 706 13 300 810 3000 34 38 913 17026

300 324 457 1500 647 62 727 43 300 878 84 300 931 82
70 550 97 268 323 29 44 49 57 300 432 40 69 300 96 552
47 51 60 300 701 15 300 42 300 87 91 960 70 19010 36 300

80 111 244 49 80 h 309 19 20 26 30 433 7280 92 818 29 47 654
152 77 211 38 52 68 80 1500 338 39 500 300 12 26

98 899 952 21595 107 41 207 16 3000 24 40 58 87 550
83 564 646 86 729 815 64 914 49 300 22012 300
7 800 93 323 57 71 95 436 300 40 62 511 709

807 51 97 902 309 24 29 88 23073 85
72 84 551 57 669 737 300 80 846 47 300 93 933
300 72 411 300 12 300 50 547 49 634 749 804

s

H o
S

e sea c 2

82
e s s

38
e 82 Sz2 8 3832 et28

S S
s s

3

7

e d J o 3822 eS es

e s s t

804 300 15 66 96 26054 135 300 270 325 620
70 85 99 933 67 27044 74 122 1500 70 260 300

79 800 550 79 934 35 80 28053

5 17 56 72 538 46 696982 29044 62 70 90 000 104 68 69 89 1550
527 34 300 54 631 66 300 92 710 19 32 71 99
35 300 43 65 68 69 70 3 495 649 61 77 927

S s28
888225 3 28

2

W S 20 o do 8 o

2 SS
oV S

So e s 95 S S S S d d S D o

z e

S 217 56 90 332 44
5 88 905 25 42 32010 123 34 241 345 59 150028 53 54 69 3000 764 846 52 938 45 64 95 9
360 6000 66 409 13 605 22 63 781 90 910 78h 56 462 500 89 692 1300 722 27 liö 000

h e 34 1500 75 550 337 94 439699 716 47 62 82 877 915 36156 99 227
T e08 550 19 24 30 35 91 238 55 81 560 414 51

i 38112 64 225 311 491 511 18s90635 83 173 89 285

3

1 l 01500j 20 92 839 75 89 905 9 34 42034 300 126 203 43 82 448
871 938 53 88 43025 37 300 62 550 67 116

204 32 312 15 64 88 472 500 3000 13 34 605 26 550 51 54 764 848
642 45 171 ſ550 284 362 574 756 72 77 803 45 96 923 29 550 35
4506 1 298 650 427 574 627 74 705 10 43 88

Jm Gewinnrade verbliebeu 1 Gewinn zu 450,000 1 zu 1650,000 1 zu 120,000 1 zu 75,000 1 zu 60,000 1 zu 45,000
34 zu 6000 471 zu 3000 560 zu 1500 763 zu 550 M

e

den Ernſt und die würdige Ruhe die er angenommen hatte
zu behaupten wußte Der Alte nachdem er ihn einmal
prüfend von der Seite angeſehen ſchüttelte den Kopf Er
begriff nicht wie der Burſche zu einem Geſicht kam das mit
ſich und ſeinem Schickſal zufrieden ſchien Er hatte gemeint
er würde heute noch viel ſchlimmer ausſehen als nach dem
Anuftritt im Garten und jetzt ſchien er völlig getröſtet zu
ſein Sogar eine geſunde Farbe hatte er und bewegte ſeine
Glieder ganz leicht an nichts konnte man ſehen was ihm

paſſirt war Nach dem letzten Gedanken erhellte ſich

war ihm eingefallen daß er nach den erſten Ohrfeigen demBoden Geworfenen hauptſächlich die alter er den

cken der ganze Zinn nach bearbeitet hatte und demgemäß
die Folgen der Züchtigung von den Kleidern bedeckt ſein

Während in der Schneiderfamilie die Beziehungen ſo hinliefen hatte im Pfarrhauſe eine entſcheidende rn an

Die Bäbe war früh aufgeſtanden und zur Bereitung des
Frühſtücks in die Küche gegangen Das Bewußtſein ſich etwas

ugewöhnliches herausgenommen zu haben und deswegen zur
geſtellt werden zu können äußerte ſich in einer eigenen
ig von Ergebung und Gefaßtheit Jn ihrem Bette

achend hatte ſie die Vorgänge der geſtrigen Nacht erwogen
t war ihr möglich ja wahrſcheinlich vorgekommen daß

die Pfarrerin nichts Beſtimmtes wußte ſie nicht wirklich ge
ehen ſondern nur etwas gehört und etwas geargwöhnt hatte

dieſem Falle war ihr nicht nur im eigenen Jntereſſe
ſondern auch um des Geliebten willen ein beſtimmtes Benehmen

x und ſie beſchloß es genau einzuhalten
ie ſie dem r Ehepaar den Kaffee in die Stube

e

918 80
0352014 38 300 93 300 201 18 310 e 517 60 689 701 3000
92 415 be 522 39 73 651 7

6 h 100 r v 35 44

130 72 90 212 43 303 12 15 29 34 426 71 99 5784

558 909 23 59 300 73 81010 12 272 329 468 95 550 531 91 627 771 J
42 606 12 38

brachte grüßte ſie wie ſonſt und nur die Pfarrerin derenAugen durch Einſicht gelgelſt waren ger im Ton eine

809 13 54 951 77 86 46039 68 128 208 93 347 92 93 468 1300 521 65
86 681 746 849 66 71 78 300 995 47076 122 80 221 88 456 1300 87570 74 659 704 25 29 44 805 12 61 66 91 941 60 48012 800 39 107

20 45 48 50 3000 306 462 566 550 78 300 621 51 3000 711 3000 67
e a 50 49037 75 80 301 44 749 804 9 300 000 35 71 934

66 55 79 93 157 300 232 304 36 99 404 39 300 65 509 56 85
3000 685 300 828 66 77 300 934 300 65 51015 23 42 46 48 81 157

58 211 62 90 301 62 556 629 43 731 53 15000 54 850 1300

00 71 903 54 54010 16 27 34 300
84 401 1500 26 66 70 609 23 24 67 850
300 168 300 89 310 22 75 94 406 32 1500 503 33 58 71

611 1500 89 787 861 300 904 29 46 94 97 56086 261 3000 71 83 95
300 397 419 28 84 535 698 57024 28 61 300 82 107 27 80
302 1500 420 39 54 538 300 64 300 647 300 87 89 95 752 72 834
X 918 38 300 42 45 72 58026 34 66 550 96 143 304 13 300 38
4 3600 87 97 418 519 20 300 37 88 628 300 711 15 5650 19 300 51

57 824 550 32 1500 38 83 1500 915 589098 177 92 207 50 53 8859
82 94 333 474 81 681 744 48 52 57 63 75 82 840 3000 70 550 917 300

41 7660032 550 96 1500 107 14 2167 217 306 28 457 70 90 13000 320
79 97 609 18 37 56 701 26 27 73 91 829 946 53 61023 49 550
63 1500 141 205 54 62 344 54 13090 60 77 97 410 49 309 66 516 61
8 71 549 550 57 72 1500 732 54 55 77 864 90 913 98 62125 34 87
46 96 301 3 29 68 93 541 98 648 49 54 64 74 98 735 42 85 89 818 300

25 47 67 933 63024 28 42 83 300 367 98 420 6000 28 588 94 611 55
91 894 64009 54 131 75 81 295 317 36 65 401 36 86 425 31 40 68 550
91 603 36 t 793 98 829 60 65 90 98 972

65074 152 550 224 48 357 599 300 734 87 89 92 836 70 71 98
00 75 998 66052 165 247 99 340 44 474 94 586 300 652 71

300 79 859 925 67 83 67020 90 127 43 57 215 300 17 50 77 352 424
67 96 500 32 638 700 300 85 300 91 845 300 57 85 99 936 93 68012
1500 24 166 262 76 357 511 550 42 300 53 500 610 13 300 47 5
00 2 52 56 85 845 64 68 98 550 69158 94 340 650 67 77 431 63

61 95 1500 808 25 970
70001 90 137 52 207 14 319 411 550 24 48 86 99 300 567 88 5650

611 16 19 80 736 885 86 913 71034 332 81 425 31 61 550 73 674 80
82 712 36 810 19 71 72050 83 132 300 218 33 1500 313 79 87

9 92 533 68 646 887 984 99 73002 38 181 231 327 56 95,1300 422 47
56 512 604 12 36 550 739 74 807 12 36 97 914 35 74045 68 100 32
214 66 326 69 79 531 550 621 82 797 930 72

75108 77 244 82 325 439 551 668 98 718 550 34 89 838 300
7 300 52 949 87 76132 1500 40 88 330 46 57 424 25 36 516 41 81

87 93 631 48 78 731 550 56 76 3000 79 93 823 45 990 300 35 300
776043 1500 75 84 94 108 10 53 75 88 89 300 236 323 76 583 1590
84 608 13 65 6000 702 6 550 14 30 95 390 811 33 75 937 3000 66
78072 104 84 209 13 63 340 300 402 16 25 69 518 33 40 550 64 66
92 609 24 68 390 95 714 22 46 801 1500 16 955 71 75 79009 54 66
151 273 75 86 243 68 300 93 426 504 30 44 56 300 633 300 706 54
818 550 47 89 30080037 69 1500 128 44 408 56 96 567 1500 656 85 701 830 73 78

18 52 830 73 96 982 53007 i 3 140 66 1I500 240 83 94 327
50 51 4 5

186 227 30
55007

98 803 550 921 300 62 82026 189 245 358 429 526 36
55 57 791 823 26 68 90 913 16 550 47 56 83015 56 145 266 99 310
26 85 465 517 49 612 20 22 3662 714 17 45 998 84019 21 53 115 550
90 300 261 62 3000w6 71 82 323 1500 24 72 75 425 3000 59 86
596 627 59 77 735 63 817 901 40

85094 111 500 233 56 81 325 89 426 27 51 96 627 716 64 70 839
47 831 93 86015 24 3000 79 115 94 96 300 222 32 306 46 474 506
550 44 68 94 672 742 820 550 71 91 300 943 73 97 87052 63 1300

68 73 75 153 82 252 56 316 539 46 77 611 741 67 90 99 823 37 82 300
926 300 52 91 88002 12 67 88 163 238 358 82 423 82 568 606 21 710
17 300 53 77 852 935 300 46 89017 28 50 109 27 42 550 278 300
303 53 74 430 50 597 687 700 3 81 300 808 33 993

96045 46 300 249 550 97 379 84 414 95 550 554 604 721 97
925 941 91111 232 44 319 45 60 77 300 435 94 539 89 674 97 710

2

4 Mgd Halberſt
41 do

bez per JuliAug bez
Magdebür838 ohne 8feſt

der Gebinde 44,50
46,00 M nom
100

Nov 45Proz Kübenfpirit
e

ugkerrrs 3 Aug
pr 42,20 pr Nov Dez

Poſen 3 Aug Telegr
Sept 42,50 pr Okt 42,40 pr

Telegr Still pr Aug Sep
Sept Okt 33 Br pr Nov 33 Br pr April MatParts 3 n ar C n
Behauptet

Hamburg 3 Aug

3 Aug

T elegr

r

Ang 44,50
M nom Dez

u s geſchäftslos

Behaupt pr A

Nov 42,9 bez pr Dez Jan bezr Lit à W m be vt et We da via ehe
Kartoffelſptritus

tung
jür 100 c

Pr 100 Lit 100 ProzSept Dii 42 80 r Aen
egr Still loco 41,70 pr Aug Sept 41,40

er rn Faß 42,80
co neDez 41

Walther
ab Speicher unter freier Vo
nom Sept 45,00 M on

45,00 M nom

80 M Gekündigt

pr Sept Dez 48,00 pr Jan April 49,00 k

Berliner Börſe vom 3 Auguſt
Deutſche und ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
Dentſche Rei lelhere a Mneite

s

Anleihe 1

4 W

2 do 203 Staats S sSch 99,90 b
44,00

o/oLöoſch Centrl Pföbr 102,75 z
ächſ Rentenbr 102 20

5 Goth Präm Pfobr
5 do Gr K B do 110rzso Prß Cirb Pfdb 100rz 102,80 GPrß Cixd Pfob 10070
49

Akt B V 100,50dch do do v u IX 101,75 G

VIII 190do do
Südd Boden Kredit
49 D Hp B Pfd Berlin

Meiningen429 do
Auß Boden Kredit

O

6 New York S
a

Centr Bd Pf 86hin 1

00 G
102,00 G
106,00 bzG
120,90 G
99,20 B

25 vzB
32,59 G
90 G

4 DHeſt GoldRente 89,00 bzBne PapierRente 75 29 bzB

4 Ungar GoldRente
talieniſche Reute

Rumänier
s o Kuſf Engl 1872ſ in1880 709,50 6365 Ruſſ An4 do

do doRuſſ Gold Rente

80,50 bzB

95 B

84 94, 9 bzon t an II 59,70 bz6
O ent Anl 99i 69 60

1883 108,30
In vud ausl Eiſenbahn Stamm

u Stamm Prior Ulticn
AachenMaſtricht 55,70 B

Berlin Dresden 20,09 B
Bresl Schw Freib
Buſchtéhrader Lit B 79,50 6z
Galiz Karl Ludw 99,20 bz
Gotthardbahn 107,50 bz

ihr Madetehn So
npr Rudolfbahn zMainz Ludwigshafen 101 30 b

Marienburg Mlawka 74,90 bz
Meckleubur 185,00 bzKorth Erſurter abgeft 45,00 bz
Oſtpreuß Südbahn
RjaſchtMorczansk gar 98,25
Ruſſiſche Südweſtbahn
z Berlin Dresden

lleSor Guben
W gd Halberſt B abg

61,50 bo o
S Marienb Miawia 114,75 B

4 Berlin Anhalt
do Nordbahn

v Oſtpr Südbahn 122,50 B
Saalbahn 102,49 bz8
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

z Brg Märk III A 98,80 B
3 do III B 98,30 B4 do V 102,10 B4 do VI 100,30 G4 do VII 102,00 b G
4 do VIII 102,105 do IX 102,40 G

4 Berlin Dresden gr 103,75 G
4 Berl Görlitz konv
4 Berl Hamb III kv 102,20 bzB
4 Brl Ptsd Mgd D 102,25 b
4 Berlin Stettin gar 102,70
41 Braunſchw Eiſenb 104,80 G
41 Brsl Schw
41 do4 Köln Minden

rb G 102,00 G
I 102,20 G

IV 102,40 b

4 do VI 102,10i do VII 102,20 S4 Halle Sor v St g 102,10 G
1865

4 O l 409 Lit gr 1z W J ar t 0o ev

4 do do 79 105,00 G4 do do 80 102,00 G43 Rechte OderUfer e
41 Thüringer VI 102,20 634 Böhmiſche Nordb Gold 96,00 ge

DuxBodenb U 83,50
do III 108,90 bze
au erga C ſt fr 1

Czernow ſt fr 73
Heſt Frz Stb alte 401,10 G

do 1874do nzung 388,25 bzG
do ior 99,60 bzBOeſterr Nordweſtb ,90

Südöſt Bahn Fepe 314,10 b3G
do Obl 104,26 bzB

Ungariſche Nordoſtb 80,10 bzG
do Gold 103,10 bzdo Oſtbahn I Em 80,10 bz
do do II Em 102,00 bzG

CharkowAzow 99,80 bzG
wangor Dombrw 91,70 bzB
ozlow Woroneſch 101,50 G

Kursk Kiew 103,29 bz
MoscoRjäſan 104,00 bz

do Sinolensk 100,29 G
RjäſanKozlow te o e bzJwanowo GW le Wien

O 5n et e gTranskautaſiſche Eſb Obl 63,50 bzB

Bank und JnduſtrieAktien

n n än än

cekke

Aachen Diskonto 110,90 b
Berliner Handels Geſ 145,80 bzG
Diclelto goni ineKommDeutſche Bank 218143,10 8
do Genoſſenſchaftsban 133,90
do Hyp B Berlin 60 92,76 G
do do Meiningen 40 91 50 G

Dresdener Bank 121,90
Leipziger KreditAnſtalt 171,50 B
Magdeb Privatbant 114,00 bzB
Mitteldeutſche Kred Bank 90,40 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 459,50 bz
Reichsbant 442,30 ba

2

enmira nbad Akt 50,00 b
Eröllwitzer Papierfahrit

De auer Gas 199ſche Maſchinen 221,75 bz
trahütte 86,50 bzGPhönixe ergwert Lit 69,70 B

5 2 2Dortmunder Union u
Bochumer Gußſtahlg u 122,60 63

ucker ZKorbiseorjet Zucker 16723 88
Sächſ Th Br V St A 200,00 G
Sach d e Sarg

en TaſchiZeitzer Malen t 164,00 8

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T be
Wien öſt W S 8 T 162,50 65
Petersb 100 S R 3 W 200,75 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 LomAmſterd 2 Brüſſel 3/, Du
Paris 8 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Banknotenz 1673 102,25 be e e e e e et u 397 e do Leipzig L 10810 Souvereigns 20,3059 300 61 913 1500 14 35 52 3001 79 93032 69 226 363 513 300 44 650 do do B 102,00 Engl Banknoten 20/38
702 1500 38 815 22 39 81 916 17 31 59 94003 192 211 58 850 309 8 do Wittenberge 88,50 bz 20Franls Stücke 16 195
i7 41 1600 81 472 86 650 527 60 645 86 735 57 849 300 900 3 29 59 63 MainzKudr ſ Dollars geh

5 zu 80,000 20 zu 15,000o V r 10128 t vangten 81,70 b

4 7 7 err O 1622 r 3 Oberſchl E gr 98,20 G do 291,45Prßere Weichheit und im Geſicht einen Schein von Wehmuth
er alte Herr war aufgeräumt Er befand ſich körperlich Leipziger Vörſe vom 3 Auguſt

wohl und in dieſem Zuſtande war er nicht nur munterer Z Ka B a Wut Thirſondern auch noch gutmüthiger als gewöhnlich namentlich auf Nenten Anl e ten 27 abe 600elegt andere durch Lob zu erfreuen Mit der würdigen Wo o Mann täe t
reundlichkeit eines Herrn und Seelenhirten begann er 3 do 500 88,106 d 63,50
Der Thee iſt Dir geſtern gerathen Bäbe er iſt mir ganz Thlr z 1879 133gut bekommen ich habe bortreffüch darauf geſchlafen und vom Stagtsanl 185 r z Eiche t

Huſten iſt keine Spur mehr da e uMit einem Erröthen das der Geiſtliche für die Wirkung do 1870 60 Altb Landesö Obl 103,50 G
ſeiner Anerkennung nahm erwiederte das Mädchen Div Eiſenb St Art OwDas freut mich Herr Pfarrer Mühe hab ich mir Zu birtegets Sauege Straßen V 103,50 b
gegeben 14 AuſſigTeplitz 258,90636 14 Syz Malzf Schteud 227,25Haſt aber auch aufſtehen müſſen, fuhr der alte Herr fort o8 Buga g r Den e e

ehe de Alte das iſt meine S e eO, verſetzte die Bäbe das iſt meine Schuldigkeit Und ux Boden Saerraffinerie Halle 18 ofür den Herrn Pfarrer würd ich mit Freuden ganze Nächte 5 SränzJoſ B l6 /cg 86 o Se r c hriet r

u h die Bult ſein müßt Eiſenb St P ll Prior ſ20,00Durch dieſe Huldigung befriedigt nickte der Geiſtliche 8 Altenburg Je 191,25 G Ausl Eiſ P Obtlwährend die Pfarrerin mit ſonderbaren Augen vor ſich h 1 u h 3 8 AuſſigTepl 104,40bz0
Nach dem Frühſtück begab ſich der Herr in ſeine Studir n Sordbehn 00

ſtube recht erheitert durch den Gedanken daß es eben doch Bank u Cred Alt e u do Gold 98,00 b
gute wackere aufmerkſame Leute und treue Dienſtboten Diener 33 derte ar See

5 do 83,80Die Pfarrerin dagegen ſagte zu der Gerühmten als ſie das e e en
St hinaustragen wollte 6 do Dis Geſellſch s der 1 SIJch hab mit Dir etwas zu reden Bäbe eDas Mädchen ſtellte das Kaffeebrett wieder auf den Tiſ 5 Zwidaner 4 GrazKöflacher 79und bot alles de b do Em v 1871 u 72 81,00auf den Effekt dieſer Worte auf ihr Gemüt und Alt Pr und 5 KaſchauOderbe 81 76nicht ſichtbar Stanii Vrio obzu laſſen am Prior 4 Prog Dur Gold 95,50GFortf folgt e alenet

Druck und Verlag von Otto Hendel

e

t 32 Br pr
33 Br

ug 47,00 pr Sept 47,50

a e e

fo g

v
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